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Agenda

• Ziele Deutschland

• Fakten zur Windenergie

• Die neuen Rahmenbedingungen

• Rahmenbedingungen Gemeinde Oberhaching

• Windräder im Wald

• Notwendige Entscheidungen auf Gemeindeebene



https://www.bmwi-energiewende.de/EWD/Redaktion/Newsletter/2022/01/Meldung/direkt-erfasst_infografik.html

Der 
Projektions-
bericht zeigt: 
Wir tun zu 
wenig und wir 
sind zu 
langsam.

Ziele
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Ziele

https://blog.energybrainpool.com/energiemarkt-rueckblick-januar-2022/

Zur Zielerreichung 
erforderlicher 
Zubau  
Wind
an Land / auf See 
und 
Photovoltaik
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Fakten zur Windenergie

Stromgestehungs-
kosten

• Onshore-Windenergieanlagen: 
ca. 3,94 bis 8,29 ct/kWh

• PV-Anlagen je nach Anlagentyp 
und Sonneneinstrahlung:
ca. 3,12 bis 11,01 ct/kWh

• PV-Batteriesysteme,
prognostiziert für 2040:
ca. 5 bis 10 ct/kWh

Quelle: Fraunhofer ISE „Stromgestehungskosten Erneuerbare Energien“ (Juni 2021)
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Fakten zur Windenergie

https://energiewende.eu/warum-werden-windraeder-immer-groesser/

Mit jedem Meter, den ein 
Windrad höher gebaut wird, 
steigt der Stromertrag um 
1 Prozent. 

Mit einer Verdoppelung der 
Flügellänge steigt der 
Ertrag um das Vierfache 
(vierfache „Erntefläche"). 
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Fakten zur Windenergie

Quelle: privat
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Fakten zur Windenergie

Quelle: privat



Fakten zur Windenergie

Mittlere Windgeschwindigkeit in 180 m Höhe über Grund

https://www.karten.energieatlas.bayern.de/Quelle: privat
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Fakten zur Windenergie

Schallemissionen

• Moderne Windanlagen sind nach wenigen 
100 m kaum mehr zu hören.

• Infraschall ist nach wenigen 100 m unter 
der Nachweisgrenze.

• Zahlreiche Untersuchungen finden keinen 
Nachweis für Schädigungen des 
Menschen.

• Nach 12 min Autofahrt wesentlich 
höheren Emissionswerten ausgesetzt als 
bei einem 300 m entfernten Windrad

Bundesverband WindEnergie e. V. (BWE)
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Fakten zur Windenergie



Fakten zur Windenergie

• Temporäre Eingriffe für den Bau werden 
wieder aufgeforstet.

• Dauerhafte Eingriffe werden immer 
ausgeglichen:
 Dauerhafter Waldverlust: 

Ersatzaufforstung

 Eingriff in die Natur:
Ausgleichsmaßnahme

 Eingriff ins Landschaftsbild:
Ersatzgeldzahlung

Bundesverband WindEnergie e. V. (BWE)
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Fakten zur Windenergie

Daten und Fakten zur 
Windenergie

www.windenergie-hofoldinger-forst.de

www.windenergie-hoehenkirchner-forst.de

http://www.windenergie-hofoldinger-forst.de/
http://www.windenergie-hoehenkirchner-forst.de/
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Fakten zur Windenergie

Flächenbedarf 
für die Erzeugung von 
ca. 8 Mio kWh pro Jahr

(ohne Berücksichtigung von 
Abstandsflächen)
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Fakten zur Windenergie
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Fakten zur Windenergie
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Die neuen Rahmenbedingungen

https://www.hss.de/news/detail/krieg-in-europa-news8536/
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Die neuen Rahmenbedingungen

Osterpaket / Sommerpaket

Wind-an-Land Gesetz (WaLG)

• Tritt am 1.Februar 2023 in Kraft

• Erhöhung der Flächenbereitstellung für Windenergie

• 2 % der Landesfläche, in Bayern 1,1% bis 2027 und 1,8% bis 2032

• Beschleunigte Genehmigungsverfahren

• Windschwache Standorte erschließen

• Erneuerbare Energien liegen im überragenden öffentlichen Interesse und dienen 
der öffentlichen Sicherheit. 
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Die neuen Rahmenbedingungen 
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Die neuen Rahmenbedingungen

Bayerische Landesregierung
Ausnahmen von 10 H (Art. 82 Abs. 5 BayBO-E)

• Im Umkreis von 2.000 m zu Gewerbe- und Industriegebieten, aber nur wenn

Strom überwiegend zur Versorgung der Betriebe in dem Gebiet bestimmt ist

• Entlang von Haupteisenbahnstrecken, Autobahnen und 4- oder mehrstreifigen

Bundesstraßen im Abstand von max. 500 m zzgl. Sicherheitsabstände

• Militärische Übungsgelände

• Im Wald bei Mindestabstand von einem Rotorradius zum Waldrand und 1.000 m 

Abstand zur Bebauung



21

Die neuen Rahmenbedingungen

Bayerische Landesregierung
Konsequenzen der Privilegierung

• Im Wald Baurecht bei Abständen über 1.000 m gegeben

• Kein Einfluss der Gemeinden mehr

• Jeder Investor kann bauen

• Keine Bürgeranlagen mehr

• Großer Unmut in der Bürgerschaft zu befürchten
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Die  neuen Rahmenbedingungen

Copyright: Lea Steiner
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Die  neuen Rahmenbedingungen

Geld für Planungs- und Genehmigungsphase von 
Windkraftprojekten

Neue Förderung für Bürgerenergie

• Planungs- und Genehmigungskosten können bis zu 70 Prozent anteilig über eine neue 
Förderung finanziert werden.

• Hilfe ist speziell für Bürgerenergiegesellschaften geschaffen.

• Gefördert werden können maximal 200.000 Euro pro Projekt.

• Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören alle Maßnahmen der Vorplanung eines 
Projektes wie zum Beispiel Machbarkeitsstudien, Standortanalysen, 
Wirtschaftlichkeitsberechnungen sowie weitere notwendige Gutachten, die zur 
Realisierung der Windenergieanlagen beitragen.

https://www.sonnenseite.com/de/politik/geld-fuer-planungs-und-genehmigungsphase-von-windkraftprojekten/
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Die  neuen Rahmenbedingungen

Folge der veränderten Rahmenbedingungen

• Alle 10H-Ausnahmen greifen sofort

• Wenn man als Kommune Einfluss auf Planungen haben will: Großer Druck für schnelle 
Planung

• Planung mit Ausschlusswirkung nur noch bis zum 01.02.2024 möglich!

• Danach Privilegierung, bis Flächenbeitragswerte erreicht sind 
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Die neuen Rahmenbedingungen

Rahmenbedingungen für Kommunen

Die finanzielle Beteiligung wird ab 2023 auch bei Windenergieanlagen an Land in der sonstigen 
Direktvermarktung ermöglicht. Hilfe ist speziell für Bürgerenergiegesellschaften geschaffen.

• Zusätzlich können die Betreiber bestehender 
Windenergieanlagen an Land und Freiflächen-
anlagen die Kommunen finanziell beteiligen.

• Kommunen können sich an Windprojekten in 
ihrer Gemeinde beteiligen, Beispiele: 
Berg, Fuchstal, Wildpoldsried, …

• Grundsätzliche Vorteile für Kommunen:

 Gewerbesteuer

 0,002 Ct pro erzeugter kWh

 Regionale Wertschöpfung bei Bürgeranlagen
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Die  neuen Rahmenbedingungen

https://www.br.de/nachrichten/bayern/wenn-der-windstrom-nicht-im-sueden-
ankommt,TT7TlIm?utm_name=Newsletter&utm_source=BR24-Newsletter&utm_medium=Link-
Mail&utm_term=oz&utm_motiv=oz&utm_time=2023-01-16T15:00:00
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Rahmenbedingungen Gemeinde Oberhaching
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Von Maximilian Dörrbecker (Chumwa) - satellite image: stitched together by myself, using
NASA World Wind satellite imagesdistrict boundaries: locator map of Upper Bavaria by
TUBS and NNW, CC BY-SA 2.5, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=11759949

Planungsregion 14
9 Landkreise

288 Gemeinden

Rahmenbedingungen Gemeinde Oberhaching



Rahmenbedingungen Gemeinde Oberhaching

Radius: 1,31 km



Rahmenbedingungen Gemeinde Oberhaching

https://www.baysf.de/fileadmin/
user_upload/GIS/RevSitz.html
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Windräder im Wald

Fotos: privat
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Windräder im Wald

Eingriffe in den Wald

• Flächenbedarf
 Ca. 5.000 m² pro WEA während des Baus

 ca. 2.000 m² davon werden an der Stelle 
wieder aufgeforstet
• Ca. 3.000 m² pro WEA dauerhafter Waldverlust 

durch Fundament und Kranstellflächen
 Muss bei Bannwald an anderer Stelle 

ersatzaufgeforstet
werden.

https://www.peter-
menzel.de/Bilder/Panoramen/20160924WindparkHohenahr/20160924Win
dparkHohenahr.html
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Windräder im Wald

Ökobilanz und Klimaschutzwirkung

• Moderne Windenergieanlagen können sich bereits in deutlich weniger als 12 Monaten 
durch die eigene Stromproduktion energetisch amortisieren.

• Die bilanzielle Klimaschutzwirkung durch die  Windenergieanlagen ist um mehr als den 
Faktor 1000 höher als rein durch den Wald.

• 0,3 Hektar bewirtschafteter Wald binden im Laufe von 20 Jahren etwa 66 Tonnen CO2 

• Eine Windenergieanlage verhindert im Laufe von 20 Jahren dagegen die Freisetzung von 
über 76.000 Tonnen CO2.

Annahmen: Jährlicher Stromertrag von 8 Mio kWh, Herstellenergie einer Anlage 3.500 MWh, 
bundesdeutscher Strommix mit 486 g CO2e/kWh.

Quellen:
https://www.energieatlas.bayern.de/thema_wind
BaySF: www.baysf.de/de/wald-verstehen/wald-kohlendioxid; Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, „Klimaschutz in Zahlen (2019) - Fakten, 
Trends und Impulse deutscher Klimapolitik", Mai 2019; Umweltbundesamt, „CO2-Emissionen pro Kilowattstunde Strom sinken weiter", 9. April 2019

https://www.energieatlas.bayern.de/thema_wind
http://www.baysf.de/de/wald-verstehen/wald-kohlendioxid
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Notwendige Entscheidungen auf Gemeindeebene

Heft des Handelns in die Hand nehmen: Gestaltungs- und Wertschöpfungs-
chancen selber ergreifen oder ggf. anderen Investoren das Feld überlassen

• Kommunale Ziele in einer Sondersitzung des Gemeinderats mit Rechts- und Beteiligungsexperten 
erarbeiten

• Entscheiden: Bürgerenergieanlagen oder Investorenanlagen

• Über wirtschaftliche Beteiligung der Kommune entscheiden

• Gestaltungsoptionen klären bei Anzahl, Standorten, Bürgerbeteiligung, …. 

• Mit Nachbargemeinden abstimmen

• Standorte an RPV melden

• Bedingungen aushandeln und umsetzen, z.B. für kostengünstigeren Strom in der Standortgemeinde

• Flächenpooling mit privaten und kommunalen Partnern umsetzen

• Partner zur Umsetzung der gewünschten Anlagen suchen

• Öffentlichkeitsarbeit professionell umsetzen
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Aktuelle Umfrage zur Akzeptanz
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Wo soll die Reise hingehen?
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Kontakt 

Hans Gröbmayr

Fachreferent Energie

hans.groebmayr@web.de

0151 46123435

mailto:hans.groebmayr@web.de

